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DAS  MENU  E INER   M I L CHKUH

In den Kisten nebenan kann man gutes und schlechtes Heu sehen, 
fühlen und riechen!

Eine durchschnittliche Schweizer Kuh, welche 24 kg Tagesmilch gibt, frisst im Sommer 
pro Tag etwa 100 kg Futter. Das Futter muss schmackhaft und ausgewogen an Nähr-
stoffen sein.

Der grösste Teil besteht aus Rauhfutter. Dieser deckt den Grundbedarf an Nährstoffen 
und Rohfasern. Rohfasern sind als Ballaststoffe wichtig für die Verdauung der Wieder-
käuer.

Bei Kühen mit hohen Milchleistungen wird der Nährstoffbedarf zusätzlich mit Kraftfutter
ergänzt.

G U T E S  R A U H F U T T E R  F Ü R  U N S E R E  K Ü H E  !

I N  D E R  S C H W E I Z  W Ä C H S T  S E H R  V I E L  G R A S .

hat normalerweise viel Rohfasern
und eine geringere Nährstoff-
konzentration: Gras, Grassilage,
Maissilage, Heu, Emd, Stroh

R A U H F U T T E R

hat normalerweise wenig Rohfasern 
und eine hohe Nährstoffkonzen-

tration: Getreidemehl, Rübenschnitzel,
Kartoffeln, Stärke, Malz

K R A F T F U T T E R

L a n d w i r t s c h a f t l i c h e s  Z e n t r u m
E b e n r a i n

I N F O  L A N D W I R T S C H A F T


